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Präpositionen (mit Akkusativ/Dativ/Genitiv) 

 
Die üblichen Präpositionen 
 
1. dogwufe + Akkusativ =  
durch, ohne, gegen, wider, um, für, entlang,  
+ bis (meist ‚bis zu’) 
 
2. Die 9 Wechselpräpositionen wo/wann + Dativ, wohin + Akkusativ  
in, an, auf, unter, über, hinter, vor, neben, zwischen 
 
3. Herr von und zu Snambeg + Dativ = 
von, zu, seit, nach, aus, ab, außer, mit, bei, entgegen, entlang, gegenüber 
 
 
dogwufe  Wechselpräpositionen oder  

Positionspräpositionen 
Herr von und zu Snambeg 

 
 
 durch 
 ohne 
 gegen 
 wider 
 um 
 für 
 entlang 
 
 + bis 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
+ Akkusativ 
 
 
 
 
 

 
 
 in 
 an 
 auf 
 vor 
 über 
 unter 
 hinter 
 neben 
 zwischen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
wohin? wo? wann? 
+ Akkusativ      + Dativ 
 

 
 Herr  

 
 von  
 
 und 

 
 zu  
 
 seit, samt 
 nach 
 aus, ab, außer 
 mit 
 bei 
 entlang, entgegen 
 gegenüber 
 
+ zuliebe, gemäß, 
zufolge, zuwider, nächst, 
nahe, nebst, fern 
entsprechend,  
(diese sind sehr elegant!)  
 
+ Dativ 

   
 
Alle weiteren Präpositionen sind mit dem ‚eleganten’ Genitiv! 



    
 

© Wortland 2016 

 

 
 
Verben mit Präpositionen aus der Gruppe der 
Wechselpräpositionen 
 
 
auf, über in Kombination mit Verben haben meist Akkusativ: sich freuen auf, sich 
ärgern über ...  
 
unter, hinter, vor, zwischen, neben haben Dativ: leiden unter, sich fürchten vor ....  
 
in und an in Kombination mit Verben haben leider beide Möglichkeiten: leiden an 
(einer Krankheit), glauben an (die Gerechtigkeit), sich irren in (einer Person) 
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Präpositionen mit dem Genitiv 
 
Die sechs häufigsten Präpositionen mit dem Genitiv: 
 
während, wegen, trotz, statt, innerhalb, außerhalb  
(diese können auch mit Dativ genommen werden!) 
 

 Während des Urlaubs habe ich viel gelesen. 
 
 Wegen des Regens konnte ich nicht joggen. 
 
 Trotz meiner Müdigkeit gehe ich nicht ins Bett. 
 
 Statt einer Tasse Kaffee trinke ich heute Tee.  
 
 Innerhalb einer Woche möchte er meinen Bericht. 
 
 Außerhalb der Ladenschlusszeiten kann man nichts  kaufen. 
 

 
Alle Genitiv-Präpositionen: 
 
wann:    binnen, innerhalb, zeit (+Lebens), während + außerhalb 
 
wo: diesseits, jenseits, unterhalb, oberhalb, abseits, 

unweit, längs, außerhalb, innerhalb, inmitten (auch alle 
mit von +Dativ möglich)  

  
weil:  wegen, aufgrund, infolge, anlässlich, angesichts, 

hinsichtlich, um....willen, zwecks, dank, kraft (+Amtes), 
-halber (immer nachgestellt) 

weil nicht:    mangels 
 
obwohl:   trotz, ungeachtet   
  
von wem:   seitens, von Seiten 
 
Jmd. sagt/ schreibt:  laut, gemäß, zufolge, nach (oft mit Dativ!) 
 
pro oder kontra:  zugunsten, zuungunsten  

 
‚für’:    statt, anstelle 
 
plus +einschließlich, inklusive, zuzüglich  
minus    - abzüglich 
 
mit (Hilfe):   anhand, mittels  

 
zum Thema:   bezüglich, hinsichtlich 
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Übung 1: Die Mauer 
 
binnen - diesseits - jenseits - unterhalb - oberhalb - anlässlich - während - 
abseits - unweit - längs - außerhalb - innerhalb - zeit - seitens (von Seiten) - 
inmitten  
 
_________ der Stadt West-Berlin konnte man vor 1989 ein richtiges Inselgefühl 
entwickeln. 
 
_________ der Stadtgrenze war man unter permanenter Kontrolle. 
 
_________ der Berliner Mauer war das Leben ungewöhnlich frei. Junge Männer 
mussten nicht zum Militär, es gab einen finanziellen Berlinbonus u.s.w. 
 
_________ der Mauer sah man nur Stacheldraht und Kontrolltürme. 
 
Mancher junge Ostdeutsche konnte _______ seines Lebens nicht einmal seine 
westdeutschen Verwandten kennen lernen. 
 
_________ der Westdeutschen wurde viel versucht, mit den Ostdeutschen 
Familienmitgliedern in Kontakt zu kommen. 
 
_________ des Landes DDR gab es eine kleine Enklave der Freiheit. 
 
_________ der Mauer verlor man schnell das Gefühl, in einer Enklave zu sein.  
 
_________ der Mauer bekam man aber schnell ein ungutes Gefühl. 
 
_________ der 28 Jahre Trennung konnten sich viele Familien nie sehen. 
 
_________ weniger Tage endete Anfang November 1989 die unfreiwillige Trennung. 
 
_________ der Wiedervereinigung feiert man heute den 3.10. als Tag der deutschen 
Einheit. 
 
Viele haben schon vergessen, dass es ________ der Mauer auf der ostdeutschen 
Seite nur Stacheldraht und Mauerschützen gab. 
 
Die meisten Ostdeutschen denken heute leider nur daran, dass ihr Lebensstandard 
noch immer ________  und nicht __________ des Westniveaus liegt.  
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Übung 2: Ost-Westkonflikt  
 
angesichts - kraft - aufgrund - halber - infolge - mangels - laut - zugunsten - 
wegen – hinsichtlich – zuungunsten – seitens/von Seiten - dank 
 
_________ der Ost-Westkonflikte in Deutschland muss unbedingt  eine Politik des 
Umdenkens in Kraft treten. 
 
Der Minister für Ost-Westfragen müsste _______ seines Amtes mehr für die 
gegenseitige Verständigung tun.  
 
________ ihrer schlechten finanziellen Situation erleben sich die Ostdeutschen als 
benachteiligt. 
 
________ Kenntnis der Kultur der ‚anderen‘ verfallen viele in banale Stereotype. 
 
Einer Verständigung _______ müssten die Medien weniger populistische Klischees 
verbreiten. 
 
________ einer populistischen Medienpolitik haben ‚Wessis‘ und ‚Ossis‘ keine gute 
Meinung von einander. 
 
_______ eines umstrittenen Soziologen wollen die Ostdeutschen ‚leben wie bei Kohl 
und arbeiten wie bei Honecker‘. 
 
In der Öffentlichkeit wird tatsächlich _________ der Ostdeutschen und _________ 
der Westdeutschen berichtet. Kein Wunder, denn die Presse wird ________ der 
Westdeutschen dirigiert. 
 
________ dieses Missverhältnisses wollen viele Ostdeutsche ihr früheres System 
zurück. 
 
________ der schlechteren wirtschaftlichen Lage im Osten muss ________ der 
Verantwortlichen schnell gehandelt werden. 
 
________ des Solidaritätszuschlages gibt es viel Hilfe für den Osten. 
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Übung 3: Arbeitsplatzsituation 
 
 
trotz - ungeachtet - statt - anstelle - einschließlich (inklusive)- anhand - mittels - 
zwecks - bezüglich - abzüglich - zufolge -  um....willen - seitens   
 
_________ der letzten Arbeitslosenstatistik konnte eine schwierige Entwicklung 
aufgezeigt werden. 
 
________ der zahlreichen Hausfrauen wäre die Arbeitslosenquote noch höher. 
 
________ des Regierungssprechers plant man, mehr ABM-Maßnahmen einzuführen. 
(ABM = Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen) 
 
_________ größerer Geldsummen sollen neue Arbeitsämter geschaffen werden. 
 
________ eines unbürokratischen Ablaufs _________ erhalten die Einzelnen 
Mitarbeiter mehr Entscheidungsbefugnisse. 
 
________ des Geldes für die Rüstung empfiehlt sich, in die soziale Sicherheit zu 
investieren. 
 
________ besserer Verteilung des Staatshaushaltes finden regelmäßig 
Haushaltsdebatten statt. 
 
________ der Rede des Arbeitsgeberpräsidenten gab es _________ der 
Gewerkschaften viele Proteste.  
 
________ der Steuern bleibt vielen Angestellten oft weniger als einem 
Sozialhilfeempfänger. 
 
________ einer generellen Steuererhöhung sollten die Geringverdienenden entlastet 
werden. 
 
________ der Gewerkschaften wird viel für die Arbeitnehmer aber nicht für die 
Arbeitslosen getan. 
 
________ der desolaten wirtschaftlichen Lage fordern die Gewerkschaften eine 
Lohnerhöhung um 6%. 
 
________ der steigenden Aktienkurse sinkt die Zahl der Arbeitsplätze. 
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Abschlussübung zu allen Präpositionen 
 
Bitte setzen Sie, wenn nötig, die fehlenden Präpositionen und die richtigen Artikel 
ein: 
 
Hannah Arendt – eine deutsche Philosophin 
 
Hannah Arendt wurde ____ 14.Oktober 1906 als einziges Kind ____ Martha und 
Paul Arendt ____ Linden ____ Hannover geboren. Die Eltern stammten ____ 
Königsberg. 
______ eine_ beginnenden Syphilis des Vaters musste die Familie 1909 _____ 
Königsberg zurückgehen. Hier verbrachte Hannah Arendt ihre Jugend ____ 
_____Studium. 
____ de_ Tod des Vaters kümmerte sich Hannahs Mutter liebevoll _____ ihre 
Tochter. Die Beziehung ____ Mutter und Tochter blieb ____ Dauer sehr eng. 
Hannah ging ____ 1916 ____ 1924 ____ ein Mädchengymnasium. ____ Jahre 1924 
schrieb sie sich ___ der Universität ____ Marburg _____das Studium der Philosophie 
und Theologie ein.  
Sie studierte ____ Martin Heidegger, Edmund Husserl und promovierte schließlich 
____ Karl Jaspers ____ de_ Liebesbegriff ____ Augustin. 
 ____ ihres Studiums verliebte sie sich ___ ihren Lehrer Martin Heidegger, ____ dem 
sie eine leidenschaftliche Liebesaffäre hatte. Heideggers Interesse ____ seiner 
jüdischen Studentin war jedoch weniger ernst. 
 ____ diese_ Zeit war Heidegger bereits zweifacher Familienvater und verspürte 
____ seine_ Frau Elfriede eine große Verantwortung, so erklärte er es zumindest 
Hannah. 
 ____ diesem Grund trennte sich Hannah Arendt ____ Tränen ____ ihrer großen 
Liebe und willigte ___ eine Vernunftehe ____ ihrem Kommilitonen Günther Stern ein. 
Bereits ____ dieser Zeit gibt es Beweise, dass Heideggers Trennungsmotive auch 
antisemitisch sein könnten. 
____ 1930 schrieb Hannah ____ ihre_ ersten großen Werk: Rahel Varnhagen: 
Lebensgeschichte einer deutschen Jüdin. 
____ Juli 1933 wurde sie ____ de_ Gestapo verhaftet, ____ August gelang ihr die 
Flucht ____ die Tschechoslowakei ____ Paris. ____ Martin Heideggers, der ____ 
‚gute‘ Beziehungen ____ den Nazis verfügte, bekam Hannah Arendt keinerlei Hilfe.  
____ 1936 lernte sie ihren zweiten Mann Heinrich Blücher kennen, woraufhin sie sich 
____ Günther Stern scheiden ließ. 
____ 1940 wurde Hannah Arendt ____ Konzentrationslager Gurs ____ 
Südfrankreich interniert. ____ 1941 gelang ihr, ihrer Mutter und Heinrich Blücher die 
Flucht  ____ USA.  Dort arbeitete sie zunächst als Forschungsleiterin _____ d___ 
Conference of Jewish Relations. 
Die Zeit _____ USA war zeitweise problematisch, da die Beziehung ____ ihre_ Mann 
und ihre_ Mutter sehr gespannt war. Darüber hinaus litt Hannah ____ de_ 
Gedanken, dass es ihren Freunden ____ Deutschland schlecht gehen könnte. 
 ____ allem ____ ihre_ Lehrer Karl Jaspers verband sie eine lebenslange 
Freundschaft. ____ de_ Krieges und auch ____ de_ Krieg schickte sie regelmäßig 
Care-Pakete ____ Deutschland. Auch ____ d__ Familie Heidegger. _____ 
Heidegger_ bekannter antisemitischer Einstellung unterstützte und verteidigte Arendt 
ihn ____ ___ sein Lebensende. Heidegger hingegen interessierte sich ____ Lebens 
nicht ____ Hannah und ihre Arbeit. Diese entschuldigende Haltung _____ de_ Tätern  
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und Mitläufern des NS-Regimes brachte ihr viele Probleme ____ de_ Juden. Der 
bekannteste Problemfall ist ihre Berichterstattung ____ de_ Eichmann-Prozesses in 
Jerusalem. Arendt schrieb ____ Zusammenhang ____ diese_ NS-Massenmörder 
____ de_ Banalität des Bösen. Ihre Berichterstattungen stießen ____ massive Kritik 
und Ablehnung.    
____ de_ Krieg hielt 1958 sie _____ eine_ Friedenspreisverleihung ____ Karl 
Jaspers eine Laudatio ____ ihre_ Freund. 
____ 4. Dezember 1975 starb Hannah Arendt ____ Alter ____ 69 Jahren ___ eine_ 
Herzinfarkt. 
Bekannt wurde sie ____ de_ deutschen Öffentlichkeit erst ____ de_ letzten Jahren 
___ ihr_ Werk Vita Activa, eine politische Theorie, die die Reduktion des täglichen 
Lebens ____ Arbeit und Konsum kritisiert. 
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Lösung: 
 
Hannah Arendt wurde am 14.Oktober 1906 als einziges Kind von Martha und Paul 
Arendt in Linden bei Hannover geboren. Die Eltern stammten aus Königsberg. 
Wegen einer beginnenden Syphilis des Vaters musste die Familie 1909 nach 
Königsberg zurückgehen. Hier verbrachte Hannah Arendt ihre Jugend bis zum 
Studium. Nach dem Tod des Vaters kümmerte sich Hannahs Mutter liebevoll um ihre 
Tochter. Die Beziehung zwischen Mutter und Tochter blieb auf Dauer sehr eng. 
Hannah ging von 1916 – 1924 auf ein Mädchengymnasium. Im Jahre 1924 schrieb 
sie sich an der Universität in Marburg für das Studium der Philosophie und Theologie 
ein. Sie studierte bei Martin Heidegger, Edmund Husserl und promovierte schließlich 
bei Karl Jaspers über den Liebesbegriff bei Augustin. Während ihres Studiums 
verliebte sie sich in ihren Lehrer Martin Heidegger, mit dem sie eine leidenschaftliche 
Liebesaffäre hatte. Heideggers Interesse an seiner jüdischen Studentin war jedoch 
weniger ernst. Zu dieser Zeit war Heidegger bereits zweifacher Familienvater und 
verspürte gegenüber seiner Frau Elfriede eine große Verantwortung, so erklärte er es 
zumindest Hannah. Aus diesem Grund trennte sich Hannah Arendt unter Tränen von 
ihrer großen Liebe und willigte in eine Vernunftehe mit ihrem Kommilitonen Günther 
Stern ein. Bereits zu dieser Zeit gibt es Beweise, dass Heideggers Trennungsmotive 
auch antisemitisch sein könnten. 
1930 schrieb Hannah an ihrem ersten großen Werk: Rahel Varnhagen: 
Lebensgeschichte einer deutschen Jüdin. 
Im Juli 1933 wurde sie von der Gestapo verhaftet, im August gelang ihr die Flucht 
über die Tschechoslowakei nach Paris. Seitens Martin Heideggers, der über ‚gute‘ 
Beziehungen zu den Nazis verfügte, bekam Hannah Arendt keinerlei Hilfe.  
1936 lernte sie ihren zweiten Mann Heinrich Blücher kennen, woraufhin sie sich von 
Günther Stern scheiden ließ. 
1940 wurde Hannah Arendt im Konzentrationslager Gurs in Südfrankreich interniert. 
1941 gelang ihr, ihrer Mutter und Heinrich Blücher die Flucht in die USA.  Dort 
arbeitete sie als Forschungsleiterin bei der Conference of Jewish Relations. 
Die Zeit in den USA war zeitweise problematisch, da die Beziehung zwischen ihrem 
Mann und ihrer Mutter sehr gespannt war. Darüber hinaus litt Hannah an dem 
Gedanken, dass es ihren Freunden in Deutschland schlecht gehen könnte. Vor allem 
mit ihrem Lehrer Karl Jaspers verband sie eine lebenslange Freundschaft. Während 
des Krieges und auch nach dem Krieg schickte sie regelmäßig Care-Pakete nach 
Deutschland. Auch an die Familie Heidegger. Trotz Heideggers bekannter 
antisemitischer Einstellung unterstützte und verteidigte Arendt ihn bis an sein 
Lebensende. Heidegger hingegen interessierte sich zeit Lebens nicht für Hannah 
und ihre Arbeit. Diese entschuldigende Haltung gegenüber den Tätern und Mitläufern 
des NS-Regimes brachte ihr viele Probleme mit den Juden. Der bekannteste 
Problemfall ist ihre Berichterstattung bezüglich des Eichmann-Prozesses in 
Jerusalem. Arendt schrieb im Zusammenhang mit diesem NS-Massenmörder von 
der Banalität des Bösen. Ihre Berichterstattungen stießen auf massive Kritik und 
Ablehnung.    
Nach dem Krieg hielt 1958 sie anlässlich einer Friedenspreisverleihung an Karl 
Jaspers eine Laudatio für ihren Freund. 
Am 4. Dezember 1975 starb Hannah Arendt im Alter von 69 Jahren an einem 
Herzinfarkt. 
Bekannt wurde sie in der deutschen Öffentlichkeit erst in den letzten Jahren durch ihr 
Werk Vita Activa, eine politische Theorie, die die Reduktion des täglichen Lebens auf 
Arbeit und Konsum kritisiert.  


